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Haus- und Sperrmüllaufkommen der Kommunen des Kreises Lippe 

in kg je Einwohner und Jahr (kg/E/a) 
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  Quelle: Abfallbeseitigungs-GmbH, Lippe (in den Abfallmengen nicht enthalten: Kleinanlieferungen auf der Deponie,   

  Biomüll grüne Tonne,  Sortierreste aus Wertstoffsammlung, Sondermüll, getrennt erfaßte Metall- und Elektrofraktion. 
 

  * In Leopoldshöhe wurde zum 1. Juli 1997 das Wiegesystem eingeführt. In Detmold erfolgte die 

Einführung zum 1. Jan. 1998. In Leopoldshöhe hat 1999 ein Durchschnittsdreipersonenhaushalt bei 

Eigenkompostierung Abfallentsorgungskosten in Höhe von 185,25 DM (zum Vergleich ohne Wiegesys-

tem: Kalletal = 229,80 DM Barntrup = 261,70 DM). Die Kosten inkl. Durchschnittsaufkommen Biomüll 

betragen 269,45 DM (Kalletal = 280 DM/Barntrup = 319,55 DM). Die Entsorgung des Restmülls erfolgt 

über die MVA Bielefeld. Kostendaten Stand 1. Januar 2000. In Detmold beträgt die Grundgebühr von 

119,80 DM (R+B) und die Gewichtsgebühr 0,49 DM je kg.  
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